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ÄllzeigMall zur LmbacherZeilung Rr. !9.
Samstag, den 24. Jänner 1885.

5 ««. ̂  ^ , ^ o ^ K » < ^ I ^ < ^ V̂ >

I - ' ^ W U ^ 3 ^ Folgende wirksam anerkannte Specialitäten führt M
1 ^ V^ W W M s^^ s l i lü " ' " îaser und versendet sofort per Nachnahme M
!l , H1?/«WWU uur die ^

1 - W f f ^ ' linlillsnchlllllelle «lez 1u!iu8 von Irnküo-y W
1 8 ^ ^ ^ ̂ V ^ 1 , ^ s i ^ ^ ^ ^ t z « , ^ « H » fcmstc Qualität, ein beliebtes Volls' U

j ^ ^ M ' t v l u n z o r a n t w e t u , Mittel, 1lleine Flasche 20 tr., 1 große U
1 ^ ^ M H NFlasche 40 lr. samlllt ausführlichen Gebrauchsanweisungen. l__1s M Orientalisches Woljlgenlchpulver ^ ! p W
^ " l Z ̂  ^ ^̂ c Wäsche gelegt, den uulnigenehmcu Seifengeruch uud verbreitet einen ss^f
^ j-7 " lieblichen Duft. 1 Päckchen l!0 lr. ^
l Wl?s*5?«»1* <3>«71NN«lNts5i«»5» feilste Qualität weiß und ^
^ ^ U l l s ^ l H ^ U l N ^ N ^ N ^ v r i ' , rosa, in Schachteln ̂ .^Olr., M
l mit echtem Nosengeruch, unnrmciu zart, K 40 lr. lsU^
! i ^ l » k v n ^ k « , ! l ? ^ i « lt'u probates Mittel gessen jedes Oefrör uud veraltete W
j ^ V ^ j K - V ^ V l z ^ j U U z Frostbeulen. 1 Flasche sammt Amucifuna. 30 lr. M

. ^ n l m e r m m e n - ^ n i l ^ n i ' sicher wirkendes Mittel, abends einzupm. W
^ H ^ ) z t v ^ u < n z ^ z z - ^ l N ^ ^ U ^ , s^. 1 Mschchcn 40 kr. M
M t t l N N l ^ s""sl' ül Vonteittcn tt)^^. feinst, in Bonteillen î  30 und W

^ ^ ^ ^ , feinst, in Päckchen k 30 und 50 tr. (313) 12—1 M

! WW- Täglicher Poftversandt gegen Uachnahme. " W » H!

^UssSlnoln ^vonittn mit, Ziebtdlllow II,«1
olsrouücliom Î lsulssu Dr. Nvlwüuns llloor-
^ » ^ N - ? l U » 2 ^offun (355))

»nsso>von(Ic,t,. ^V«6«r 8j)oei»Il«t,l,i! mit, Uulinim-
l»itte!ll, «ucii Uuu^oieulvn orroielion <lis ^ün-
»tif;u ^Virllunff omo8 lcui-Lvn Aoor^mn-6u-

8!in<II,ol<,, inllcdon nio 6on Xür^ior LHIanIi unci
vurloilion illm oin« nio ̂ «lllinte 8«dwunss1ls»lt.
^u lllil)0i> iu Oart̂ on« 2„ 2 Iliieiluon ^ <! 2,30.
Oopät in <1or !>»v<»bos,»- î)otli«Ilu iu I.llid»«l,.

^ ^ U

^^ s ^
I l^) z, -- «; >

(1255) Mediciniacher 30-12

Malagawein
für Schwächlinge, KrankoundEoconvalos-
centen, in Flaschen ä 00 kr. a. fl. 1,20.

Apotheke Piccoli
in Laibach, Wienerstrasse.

<""̂  ̂ ' EltMNtci

Schlitten
beim Sattllr Gustav Garich

zu verkaufen.
Ein schöner, leichter

Schlitten
(3ÖÖ) ist preiswürdig zu verkaufen.
Ballhausgasse Nr. 8.

I^HPHPIHPPBP|I erwirkt und verwertet das hiezu behördl. autoris.
I !Ji% ri 41 h ri 4 FrlTT-liegrien-B-u-reaia
U ^ B B ̂  t M • *B FiHchov/fcC^o., JiiK(Mii«'iiro, Wien, ]., Maximilian-

^ ^ ^ W W M W W W H B i h M strasHci ß. (4(512) 15—11

) wohlgeboren Herrn Johann Milialik, Mathematiker in ^
3 Budapests Deutsche Gaffe Nr. 25. ^

H Heule war ich so frei, Ihnen wie solgt zu depeschieren: Habe ans die von H
? I h n e n erhaltenen I ah ten f l . »74 gewonnen. ^
) Ich lomme nun, Ihnen auch brieflich den Inhalt meiner Depesche zu wieder B
5 holen, nnd zwar, dass ich ans die von I h n e n erhaltenen Zah len : 2, «0 , 47 ^
F «Ueich beim zweiten Setzen i n der am l<>. d. M . crsolaten Temetzvarer ^
z ^»chnnst m i t dem Einsätze von 5 l r . Nmbo nnd 20 t r . Vecco f l . tt.4 F
^ llewonnen habe. - Empsaua.ru Sie nuu, geehrter Herr, siir den mir durch Ihre ^
F llmi^c Vermittlung zntheil gewordenen Gewinst meinen innigsten Danl, w,e auch ^
z dl^ Vrrsichernng meiner größten Hochachtnng nnd Verehrung. I h r geehrter Name F
U erfreut sich wohl in der ganzen Welt eines begründeten guten Rufes, da es wohl
F l"uen zweiten gibt, der ähnliche Leistungen, die schon ans Wunderbare grenzen, ans-
^ Mucisrn hätie. I n unserem Städtchen ist I h r werter Name schon ganz popnlär gc>
^ worden; man spricht nur von den, geistig begabten, edelgesinnten Herrn Miha<,t. da
^ ucreits allerseits bekannt, dass Sie es sind, den, ich diesen glücklichen Gewinst z»
^ ucroanten habe. — Sie haben durch diese That sich als grofttcr Meister der Gegen
^ "art erwiesen, eine That, die Sie als nnuberlrefflich qualisicicrl, da ich schon bei
U M " ""drren Mathematikern vergebens inein Glück gesucht. Ja, solche Leistungen
M Ä u ? " ""^ '^ " ' ^ "^cin nur Sie erzielen, nnd wird anch I h r iliamc im Herzen des
3 lil-ksi uustrrblich fortleben. Empfangen Sie wiederholt meinen innigsten und herz
U Mten Danl, mit dem ich die Ehre habe zu zeichuen I h r ganz ergebener Diener
^ ÄÜ0I12.6I ^ r o m i Q , Leimsiedrr in 32N,82-Iiis6ii.
2 d>Ä c- ^ ' ^ ' III) empfehle jedermann znm eigenen Vortheile die Zahlencombinationen
^ " ^ .vcrrn I»h. Viihalil, dir stets die besten Erfolge erzielen, zu brmcheü, uud bin l
H >crue derelt, auf etwaige an mich gerichlele Anfragen die nothige Auslunsl zn er̂  B
2 l, .l5 ^ " " ^ ^ bic Gnle dieses Herrn in Anspruch nimmt, lege dem Schreiben be« 2

I"!» llieantwortung 3 Stücl b<lr.<Brieftnarlcn bei. (3Uüj G

I*i<3eoirs Magen - JS^sense

§
von G. P i c c o l i , Apotheker, Laibach.

Herrn G. Piccoli, Apotheker in Laibach.
Ich war soit 18 Jahren immer mit Magenleiden ge-

plagt und glaubte nio mehr gosund zu werden. Wie ich
Ihro Mogencssenz bekommen habe, nach einigen Fla-
schon wurde ich ganz gut, und jetzt schauo ich wohl-
beleibt und ganz gut aus. (1951) 16—10

Roverodo, Tirol, 10. Februar 1884.
1 FlaBOhe 10 kr. In Schachteln ä 12 Flaschen

wird gogon Nachnahmo von 1 fl. .% kr. vorn Erzeuger
versondot. IJoi grösserer Abnahme entsprochender Rabatt.
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Soeben erschien und stoht gratis und franco zu Dienstes:

Antiquar-Katalog Nr. I:
Deutsohe Literatur — Deutsche Sprache —

Linguistik — Fremdsprachliche Literatur
enthaltend oina roicho Auswahl von guton und zum Theil seltenon Werken in
deutschor, französischor, englischer und italiänischer Sprache zu massigen Preisen.

Gilhofer & Ranschburg <324> 3~2

Buchhandlung und Antiquariat, W i e n , I., Bognergasse 2.

Preis-Ausschreibung. |
In immer erfreulicherer Woiso beschäftigt sich allenthalben die Antheil- 1

nahrao und dio Beihilfe des Publicums an dem Gedeihen und raschen Empor- j
a kommen unseres Blattes. So geht uns aus Abonnentenkreiaen ein Vorschlag ph

zu. den wir mit Vergnügen acooptieren. Es betrifft dies die Erthoilung einor j
Ehrengabe an diejenigon Freunde unseres jungen Unternehmens, welche i
ernstlich bestrebt sind, aus Freundes- und Bokamitenkreiaon dem „Wiener J

3 I l lustr ierten Journal" noue Gönner zuzuführen. Wir setzen demnach für M
die erwähnten Fürdoror unseres Blattes j

U drei Ehrenpreise ^ \
' »us, und zwar: 4

i als ersten Freis die Summe von M
] Hundertfünfzig Gulden ö.W. bar R
^ für denjenigen, der uns b is 15. Februar a. c. thatsächlich dio nachweisbar 8?
£j g r ö s s t e Zahl von nouon Abonnenten überwoiet; }A

als zweiten Freis den Betrag von 1
1 Hundert Gulden ö.W. bar II

demjenigen, der bis dahin die z w e i t g r ö s s t e Zahl von Abonnenten una I
übermittelt, und T

g als dritten Preis den Betrag von f>

J Fünfzig Gulden ö.W. bar jj
an denjenigen, der uns die dr i t tgrösste Zahl von Abonuenton zuführt. ftj

a Und ondlich gewähre» wir a l len denen, die uns bis zu dem erwähl- &
ten Termine mindostona zehn Abonnonton einsenden, j

' ein Fr ei-A »»on ii erneut ]
3 auf die Dauer eines Jahres. iMj

Als äusserster Termin der Bethoiligung an diesem Wettwerbon ist, wio J
' erwähnt, der 1 5 . F e b r u a r <ä~ T. incl. festgesotzt. <*

Die Ueborwoisung dor orworbonon Abonnomonts hat unter dor Bszoich- ij
si nung „Preis-Oononrrenz" entweder por Postanweisung odor in reoomman- S

diortom Goldbriof in Barom zu erfolgen.
* Die Namen sämmtlicher Einsondor werdon zur Erraöglichung einer
4 genauen Controle nach der Reihenfolge ihros Einlangons mit Angabo der y
1 genauen Zahl der von ihnen übersandten Abonnoraonts in dor Nummer vom pj
, 22. Februar dos „ Wiener Illustrierten Journals" veröffentlicht, in J

welcher auch dio Niiraen und Adrosson der Gewinner der ausgesetzten 1
s Preise zum Abdruck galangon. Die Proiso selbst werdon dieson am selben pi

Tage bar und franco zugosandt. 1̂
> Zur regon Bethoiligung an diesem Proisworbon ladet höflichst ein J• die Administration des „Wiener Illustrierten Journals" jj
r Wien, I., Bräunerstrasse 2 (Grabenhof). | j
* W i e n , den 18. Jänner 1885. (350) H

s Olinzliclier Rusuerkauf. ^
! In fo lge Geschäftsauflösung tuerden sämmtliche >

Galanterie-, Spiel-, Kurz- und s
Stahlwaren !

> sowohl en ßro« als 6N ä ö w i i zu bedeutend herabgesetzten Preisen v e r k a u f t . >
! Hochachtungsvoll empfiehlt sich /141) 5 — 4 »

Faiöach, Gcke öer Kpitalsgaffe. ^

(331-2) St. 11795.

Razglas.
Vsled prošnje Franc Frölicha iz

Metlike se bo dražba Martinu Stefamču
iz Rozalnic pripadajočih, na 270 gld.
cenjenih posestuih in vžitnih pravie na

14. februvar i ja 188 5,
pare. St. 3423, 3424 in 3853 zemljišča
davkarske obeine Metlika, vselej ob
9. uri dopoludne, pri podpisani sod-
niji pod navadnimi pogoji Tišila.

C. kr. okrajua sodnija v Metliki,
dne 4. oktobra 1884.

(177-3) Nr. 8495.

Bekanntmachung.
Vom f. k. Bezirksgerichte Ste'm wird

delamtt gemacht, das« über Franz ^a-
d^'qal von KeplavaS H s . . N r . 31 ol,
Älüdsinne« und über dessen Ehegattin
Maria Zadergal gcdorwe Lap ob Ver>
schwmdung zufolge landesqerichlliche,,
Beschlusses vom 11. d. M , , Zahl 6910.
die Cuiatel verhänqt und denselben I o '
^ann L^P, Gruudvesihcr von A j e . als
Curator bestellt woden sei.

K. f- Bezirksgericht Stein, am 19ten
November 1884.'

B P ^ ^ > ^ ^ | ^ ^ ^ B 3 V V 1 V H B K ^ B 9 H H ^ R S T ] H ^ H Anorkannt bostes Enthaa-
•O^^-^v^HHjJJJOUJSEMllfllE^^ mngsmittol, giftfrei, ganü
K ; | unschädlich, greift die zarto-
1 1 1 ^ ^ / ^ ^ H ^ ^ ^ ^ K H B K I H H B B B B I B I S S S S B B B S B S B I S B B B ! S^° H a i l t u i C ^ U n U 1 U ' ' '
•foft̂ f ^^BISIflHKSmBnmSi^SSi^BSKtlKBmW^B, (l'lfillu"' Damen ganz b<vwn-
^^BSä^9HBKffi|RHnMBNH|ffil|M^^^ffi^ffi^n| ders zu empfohlen. Wirkung
^K^BKHtflBBSBBnKflBSSBSSslnaBBSMfflBm sofort vollständig u. schmerz-

los. jpsF* Es ist das oinzigo Mittel, welches ärztlich oni])f'ohlon wird. Originalflacons a ü. 1,75,
dor dabei zu verwondendo Pinsol 12 kr. — Niedorlago in JLnibach bei Herrn Parsumour
Eduard Malir, Presc)i«rnplat7. iSr. <i. (4692) 2 8 - 0

s^s^s^s^s^p^U ueyninaci mm, in wien una puoapesi sen I»OI. B J B J B ^ ^ U I
I Johann Hoffs Johann Hoffs I

I Malzextract-Gesundheitsbier concentriertes Malzextract I
I 1 Flasche 5B kr. 1 Flasche fl. 1,12, kleine Flasdio 70 kr. I
I Johann Hoffs Johann Hoffs I
I Brustmalzextract-Bonbons Malz-Gesundheits-Chocolade I
I ä 60, :-J0, 15 und 10 kr., nur echt in per '/, Kilo 1. fl. 2,40, II. fl. 1,00 per fl
• b l a u e n Heutoin. '/4 Kilo 1. fl. 1JU), II. tK) kr. I

I Hilfe gegen Brust- und Lungenleiden
I katarrhalische AfFectionen, Magen- und Ver- I
I dauungsschwäche, besonders kräftigend gegen I
I Blutarmut, Nervenschwäche und Entkräftung. I
I An Herrn Johann Host* I
• Ei-findor und Erzeuger dor Malzpräjiarato, k. k. Hoflieferant dor moisten Sou- I
• veräno Europas otc otc. I
I Wien, Stadt, Graben, Bräunerstrasse Nr. 8. I
I Euor W o h l g o b o r o n ! Da sich nach kaum viorzohntägigem Gebrauch I
I ihroa vortrefflichen Malzoxtractbioros und der Bonbons dor Huston gemindert I
I hat, und da ich von weitorem Gebrauche Ihror Malzprüparato giinzlicho Bo- I
I liobung dos Hustens und dos Brustleidons orwarto, BO orsucho ich um Zuson- I
I dung von 13 Flaschen Malzoxtraot- Gesundhoitsbior, 6 Boutol Bojjbons und I
I 5 Pfund Malz-Gesundhoits-Chocolado II. Achtungsvoll I
I Mottling (Krain.), 13. Dezember 1880. W i l h . Ogrinz, k. k. Bozirksrichtcr. I
I Indem ich Ihnon mitthoilo, dass dor Gebrauch ihros Johann Hoss'schon I
I Malzcxtract -Gosundhoitsbiorog sehr wohlthuend wirkt, orauche ich, wiodor I
• 28 Flaschen per lludolfbahn zu sondon. (3991) 4 - 3 I
• LttlbttCh, 18. Oktobor 1882. Achtungsvoll I
I W. Ogrinz, k. k. Bozirksrichtor, Laibach, Burgstallgaaso 16. I

I Aerztlicher Heil-Bericht. I
I E. W. Da sich der katarrhalische Zustand moinor Patientin nach dem I
I Gobraucho ihros Johann HofT'schon Malzoxtract-Gosundhoitsbioroa rasch bossort, I
I dringt sio darauf, ihr wiodor eine Kisto ron 28 Flaschon au bostollon, damit I
I ihr dies stärkondo Getränk nicht ausgehe. Erwarto baldigo Zusondung. I
I Dornegg-Folstrlz, 5. Jännor 1883. Achtungsvoll Dr. Baohmann. I
I Moino Farnilio hat sich derart an Ihro vorzüglichen Malzpriiparato go- I
• wohnt, dass sio den Abgang dorsolbon nur sohr schwer ertrügt, woshalb ich Hie I
• höflichst ersuche, mir wiodor 58 Fluschon Johann HolT'sches Mahoxtract - Go- I
• sundhoitshior por liahn gegon Nachnahme zuschicken zu wollen I
• I l lyr.-Felstrlz, am 23. März 1884. Dr. Baohmann, üuhnarzt. I
I H a u p t d e p ö t In La ibach: P«tcr Lassnlk» Krainburg: Fran I
• Dolouz; Ade lsberg: Doxat & Dittrich; Oot tsohee : Eduard Jlossmann: I
• Idr ia: Franz Kos; R u d o l f s w e r t : Dominik Itizzoli, Apoth.; Rei fn iz : Jo- I
• hann Pausor; Gurkfeld: R. Engolaborgor; fornor in A g r a m : C. Aninim, Apo- I
• thekor, orzbischoflicho Apothoko; ßarmhorzigon-Apothoko; Ci l l i : J. Kupsor- I
I schrniod, Adolf Marock, Apotheker; F l u m e : G. Catti, Apotheker, Fr. Zechol, I
• N. Pavačič, Droguiston; Oörz: G. Chriatofulotti, Hofapoth ; Klagenfurt: W. I
• Thurnwald, Apoth.; Marburg: W. König, Apothokor, F. P. Holaaok; Neu- I
• markt l : J Raitharek ; P o l a : G.B. Wassormann; P e t t a u : J. Knsi,n;r; Tr ient : I
I F. S. Prinz, Soravallo, Zanotti, Apothokor; V i l laoh: F. Scholz, Dr. Kumpfs I
I Erbon, Apothokor; Zara: Chr. Mazocco, N. Androvit-, Apothokor. ' I
• ^ • • ^ ^ ^ ^ H i ^ l l e o h o h e AuÄzeichnnnp-on mmmmmm^^a^^m^^m

(343—2) Nr. 351.

Curatelsbestellung.
Dem Ve< lasse des veistorbenen

Eduard Waw^eczk^ von Laibach, rück-
sich lich desstu unbekannlen Rechtsnach-
folgern, wurde über die Klage äo i)i'n.68.
17'. Jänner 1885. Z. 351, des Herrn
Franz Sustersic vou Tscherurmbl Nr. 51
wegen 50 f l . ö. W. Herr Alois Fabjan
von Tschermnlbl als Curator aä acwm
bestallt und diesem der Klagsbesch'id,
womlt zum Bagatellvcrfahren die Tag«
satzung auf den

14. F e b r u a r 1 8 6 5 ,
vormittag« 9 Uhr hiergerichts, augeord-
net wlirde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernenibl, am
17. Jänner 1885.

(286-3) " St. 6187.
Izvr&ilne

zemljiščiiie diažbe
drugi dražbeni dan.

Nanašaje se na tusodni razglas
od dnö 8. novembra 1884, štev. G187,
(Itije se na znanje, da se bode v ekse-
kutivni stvari Awtona Kuralta (po
dr. Tavtarju, advokatu v Ljubljani)
proti Janezu Kristancu iz Moä, ker
k prvi, na dan 12. januvarja t. 1. raz-
pisani dražbi m bilo kupea, prestopilo
k drugi na dan

IG. f e b r u v a r i j a t 1.
razpisani dražbi.

C. kr. okrajna sodnija v Kranji,
dnö 12. januvarija.

Feinste Butter
(351) (Tiroler Product) 3-2
stets frlscla. ÄZTL ILieigrer] "to©*

Gustav Treo, Preschernplatz.

"HČ61 e1"
(kleineres)

oder

Gasthaus
(grösseres)

in Laibach odor auch auf dorn fUchon Laud"
in Kraln, von Goschüftsroisondon und T°u"
riston lobhaft froquontiort, wird zu p a c h t e
gowünscht — Oflorto übernimmt Fr. MUIIP1"8

Zoitungsagontur in Laibach. (857) ß - 1

"(289—2) Št. öl85.
Reasumiranje izvrsün0

zemljiččine dražbe
t r e t j e g a d r a ž b e n e g a dnevst-

Na prošnjo Antona Kuralta (po dr-
IT. Tavčarju v Ljubljani) rcasumira s e

izvršilne dražbe Jancz Stoparjeveg»»
aodno na 2520 gld. 70 kr. cenjeneg*
zemljiSca urb. St. 781 ad SrnledniK'
sedaj vložna st. 12 davčne občine ^ r

poge, tretji dražbeni dan ter se na
2 0. so bruvari ja 1 88 5

od 11. do 12. ure dopoludne pi'i ^
sodniji razpiše. — VariSčina 10 P1'0.?'

C. kr. okrajno sodižče v KrftW1'
dnč 8. decembra 1884.
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1
Billigste Betriebskraft. J

Luft-Dampfmaschinen I
©luxe E Z e s s e l 'toetrel"b"ba.r J

patentiert in aliun Staaten, austfofiihrt von den allororsten m
Maschinenfabriken Oesterreich-Ungarns, nicht nur für don ^
Kleinbetrieb in */4, 1, 2, 4 und 6 Pferd estiirkon, sondern auch ^
für Botriobszwoeko allor Art, dio grösserer Kräfto bedürfen, p
vorzüglich geeignet Verbrauch an Steinkohlen oder Cokes \

£ ein Kilogramm stündlich pro effective Pferdekraft. (
m E i n z i g e Maschine, wolcho durch SpecialerlüBSo der Ministerien von f
2 Oesterreich und Ungarn wô cm nnorkannter Gefahrlosigkeit ausdrücklich befreit 3
m wurdo von den für Dampfkessel in Oostorroich-Ungarn vorgoschriobonen (Siehor- ^
g 'loitsvorkehrungen. Koino Concession. Kein geprüfter Wärter. Kein ])ampfschorn- £
• j stein. Kein Gas. Koine Kossolniauorung. Keino Kossolorprobung. Koino Kessel- m
W revision. (6) 10—4 %

J Referenzen ersten. Ranges. (
J Bei Anfragon Betriobszwock und Kraftbodarf in Pferdoßtärkon gefälligst anzugebon. Ž

5 Jul. H o c k «fe Co., Wien. |
t^ e>e W° ^ \ j von

** A^ve^ X -A. foinon liolUniiBcben

^ • Ä - f ^ i ^ LIQUEUREN.
V \ K V *<£& ra.^rl3«:S-^rieaeria&e:

^ 1 T \ ^ 8 ^ WIEN,
*t ^1 > I., K o li 1 m a r k t Nr. 4.

\M * ^
v Znr Boquomllchkeit dos p. t. l'ublicuum Bind dio Iiiquoura eohl auch

boi don bokanntou ronommiorton Firmon zu liabon.

I Zahlreiche und dauernde Heilerfolge bei

X-iULn^en leicL e a
Bleichsucht, Blutarmut,

boi Tubßrculoso (Lnn^onncliwiiKlHiiclit) in den ornton Stadion, boi nciifom und
chroniHchem IjUiiKeiikatarrli, jodur Art HUHIOII, KuiichliiiHtnn, HeiMcrkcit, Kiirz-
athmi^keit, VerHchloinumg, fornor boi öcropliulose, Jiliatliilis, Schwiielus nnd
KeconvuluHCUiiK, wolcho uiit dom vom A])othokor Jul. Herbabny in Wien

boroitoton

unterphosphorigsauren

Kalk - Eisen - Syrup

I orziolt wurdon, haben orwioson, dass diosos Präparat als ein erprobtes Heilmittel
gegon obgonannto Krankheiten ompfoblon zu werdon verdient

Aerztlioh oonstatierte Wirkungen: Outer Appetit, ruhiger Sohlaf, I
Steigerung der Blutbildung und Knoohenbildung, Lookerung des
auatena, Losung des Schleimes, Sohwinden des Hustenreizes, der
SS?Ä?^n n Sohweisse,|2der Mattigkeit, unter allgemeiner Kräfte-
{'itoö) JU-lU zunähme.

Anerkennunjnf8-8chre iben.
Horrn Jul. Herbabny Apothokor in Wien.

^MTFnrflHCrillicw JH Unanfpofordort bozougo ich Ihnen hiomit mit Ver-
• ^ P M M M I unügen. (1,'tK.s ich Jhron unterphosphorigaauron Kalk-
I H S Q H O D f t i H l i ''"^••""^y1'11!' Ruiiior leicht asHimilierbaren Eigenschaft
I l S l F J P M I wffli '""' v'>rtrü^''icllP'111 Wirkung wegen in allen Fälion von
;EB&aS3Bfl^8MB Blutarmut, Serophuloso, namentlich abor in dor Kinder-
i|BM i B S ^ n WmL |TMxi,s und dort, wo oino Hebung der ^enunkenen Lebens-
J H L B S T ^ D I B P I kräfto nothwendig ist, nicht nur anwondo, sondorn
E^^^HB^SfirwiiJ« a | i c ' ' jü'leni anderen Eisenpräparate vorziehe.

^ ^ ' ««Sir Klb'eteinitz, 17. Juni 1884. J. Kunz, prakt. Arzt.
da • ̂ ' n ,^rouiK '. 'lor schon längoro Zoit briiHtkrank ist und dem ich'̂ erzühlte,
Kali, lC^mit o i n o m ähnlichen Leiden behaftet war und mich Ihr vorzüglicher
, - * "Einen-.Syrup vollkommen herntellte, orsucht mich, ihm sechs Fluschen

808 vorzüglichen Medicamentes por Nachnahme senden zu lassen.
Triobondorf boi Budigsdorf, 30. Mai 1884. Alois Knirsch.
E r s i I c n o mir wiodor fünf FlaRchon Hires vortrefflichen Kalk-Ei»en-Syrnps

' •r,.yfltnachnahtno zu sendon und IIIURS Ihnen bemorkon, dass dieses Heilmittel
rKi:ch aiiHgezeichnete Dienste loistet. indem dan Husten bereits abgenom-

"ien, da» nächtliche Schwitzen ganz aufgehört hat.
bt. Rgid am Nouwald, 31. März 1884. Johann Grnber, Zimmermeister.

^ ^ P r e i s 1 Flasche 1 fl. 25, kr. per Post 20 kr. mehr für Packung.
WStt^^ Da wortlone Nacbahmungen meineH Präparaten existieren, bitte
z u \ 3 « , Mte tH anwlriicklich Kalk-EiHen-Synip von Herbabny in Wien
mark« - T " u n d <lftri"»' «« achten, danH obige beliördl. protokoll. Schutz-
Dr u , *m} H"f jetler Flasche befindet und doraelbon eine Broschüre von
»on ist er» wolcho genauo Bolohrung und violo Altoste enthalt, beigeschloB-

I m ̂ entral-\crsendnngs-Depot für die Provinzen:

I Wien, Apotheke „zur Barmherzigkeit"
I des J u i . H e r b a b n y , Neubau, Kaiserstrasse 90.
I G Pipp^v^T8 f c r n o r b o i don'.IHorren Apothokorn; für Luibiich: J. Swoboda,
I B-imnlP. it y\ l Trnköczy, W. Mayr; fornor Depots in Cilli: J. Kupferschmied,
I PBirnh« i °)1; F i u "«c : C. Silhavy, G. Prodam; Klugenfurt: W. Thurnwald,
I notH a v' f Ko»'ottor, A.Eggor; Jtudolssiyert: D. Kizzoli; Trlest: C. Za:
I P %oh£ *°rab<>«chi, J. Sorravallo; K. v. Loutonburg, P. Prondini: VDlach-
1 " ̂ 0 0 0 1*' «r. A. Kumpf; Völkermarkt: Dr. J. Jobst; Wippach: A. Konocny

^ ( ^ . ^ ^ N ^ ^^..^ZM-^—^s..^m3^ ^^F^_^_' / , 'c . .^ -W .^^>:r ^^H^F--^—kL

j Gin Kaus
sammt Grundstücken in einnn sehr belebten Markte Untersteiermarts, Bahnstation,

" Sitz eines t, l. Bezirlssscrichtes, ist aus freier Hand zu verlausen. (188) 3—3 <
^ Dasselbe, mitten im Martte, sonnseiti,; gelegen, ist stockhoch, solid erbaut, mit ^
^ großem Verlanfslorale, stockhohcm Wirtschaftsgebäude, Kellern und Ttallung verschen ^
1 und wird darauf ciuc Gemischtlvarenhandluuq sammt Lederausschnitt vorlheilhaft bê  N
>̂  trieben; eignet sich auch als Eintehrgasthaus sowie zu jedem Geschäftsbetriebe. ^
! Ailsluuft für directc Käufer bei Nrbaözel: Vurggasse Nr. 7, Marburg. !^

K. k. concessioniertes W

lllü l>r G«ü» in Wie». D
Keit 185? KluMklniM. — Grolokollierte Firma.) W

Diätetisches Mittel, bisher unevleicht in seiner Wirlung auf die leichtere Lös» M
lichlcit (insbesondere) schwer verdaulicher Speisen, die Verdauung und Vlutreinigung, W
die Ernährung und Kräftigung des Körpers. Dadurch wirlt es bei täglich zwei» ^
nmligem und länger forlgrseytcul Gebrauche mittelbar bei: Vcrdauungssthwäche, ̂ >
Todbrennen, Anschoppungen drr Naucheingcweibe, Trägheit der Gedärme. Glieder W
schwäche, Katarrhen des Magens oder Disposition zu solchen, Hämorrhoidal ^
Leiden, Scropheln, Bleichsucht, Gelbsucht, chronischen Hautausschlägen, periodischem W
Kopfschmerz, Wurm' und Steinkronlhei,, Verschleimung, in der eingewurzelten Gicht M

l und iu dcr Tubcrculose. ^
! Vei Mineralwafser-Euren leistet es sowohl vor als während des Gebrauches W
l derselben sotvic zur Nnchcur vorzügliche Dienste. ^
l Depots befinden sich in Krain und Kärnten bei folgsüdeu Herren: ltaibach: W
l G, Piccoli. Apoth.; I , Swoboda. Apoth,- v. Trnfc'.czy. Apoth, Klagenfurt: P Nirn. W
l bacher. Apoth.; Ed. Popelt, Kaufn,.; A. I . Eggrr s I . Nussbaumers Nachfolger'. Npotl),; M
l W. Thurnwald, Apoth ; ferner in Fricsach: ?I, Aichinger, Apoth, Gmünd: E, Müllner, M
s Apoth,; I , Jäger. Kaufm. Guttoring: S, Vater!, Prrzid: G, Vilhnr. jlaufm. Nndolfs. M
! wert: D. Rizzoli, Kaufm. Spital : A. Elmer, Kausm, Stein in Kram: Ios, Molnil . M
> Äpoth, Tarvis: Ioh. Siegel, Apoth. Wolfsberg: A. huth, Apoth. Villach: Dr. E W
> Kumpf, Apoth, <30K)6—1 W
> M>s- Das r>. t.. Publirum wird gebeten, ausdrücklich das Universal-Speisen» W
> Pulver des Dr. Golis zu verlangen und gennn unsere protolollicrtr Schutzmarke zu W
> brachten. "W» Genilall»epoi sH'ostversendunll täglich)! W

Wien, ZteplMSplllh « (Zwettelhos). >
D f > r , i ^ k i l l s t ssl!»^!>» l!<ls><!ls><sl f l . 1,2t>, siüss s i l l ' inen l l 4 s>l. ü. W . ^

Dr. Schmidts bewährtes I)r. Mehrs

Oüllneraussm Pssllsier Nerven^Extract
wird sri< uirlcn Dscrnnicn als schmerzlos ein nach iirzttichcr Vorschrift au« Hrilpftan-
und sicher wirleubcS Mittel zur vollstnn. zen bereitrti-r Extrart. welcher sich seit
dlgcu Entfernung der Hühneraugen an« Ialiren als vortreffliches Mittel gegen Ner-
Umwendet. veuschmrrzen, Migräne. Ischias. Kreuz- und

Die Wirkung dieses Dr, Echmidt'schrn Rückenmartsschmerzen Epilepsie Lähmun-
hühnerausscuMlasterS ist nahezu übcrra- Ncn. Schwachezustande und Pollutionen
schcud. da nach mehrmaligem Gebrauche ! bewahrte. Dr, Vchrs Nervmrxtrart wird
jedes Hühucrauge ohne jegliche Operation «"A."" ^ n ^ s , " . ^ angewendet gegen
schmerzlos entfernt werben kann. Acht und 3 heumat.smus. Steifheit der

Muskeln. Gelenks, und Muslelrheumatls-
Preis I Schachtel mit 15 Pflästerchen mus. nervösen Kopfschmerz u, Ohrensausen,

und einer Horuspatel zum Herausziehen Dr, VehrS ?ierven-Ertract wird nur äuher»
der Hühneraugen 2» l r . v. W. lich anaewendct. Press einer sslaschr mit ge»

naucr Grbrauchsanweifung 7<» l r . ö. W.
I^V. Beim Anlaufe dieser Piciparate wolle das i» t Publicum ausdrücklich Vitt.

urrs Fabrikate verlaugcn und nur jene als echt anerkennen, welche die volle Firma
„Julius Vittncrs Apotheke in Gloggnil," tragen, und alle ähnlichen Erzeugnisse als
unwürdige Nachahmungen zurückweisen. (3078) 25—18

HlNlptvrrseiidungs-Dlpot: G l o g g n i h , Niederösterreich,!, in J u l i u s
M i n e r ' s Apotheke,

Feiner sind H r . Vchmidts Hühneraugen »Pflaster und D r . Nehrtz Ner»
I ven«<tr.<ract stets vormthig in Depots für Krain bei den Herren I . Vboboda und
, I . v. Trnloczh. Apotheker in Laibach; ferner in den meisten Apotheken der aröheren

Orte Offterrcich-Ungarns.,

> Mannesschwäche, Nerventraukheiten, >
W geheime Jugendsünden undzAi»»schweifungen, D

> z^^h. Zr. Niun's >

>ss»^ Peruin-Pulver l
D ^ ^ H z ^ Das Peruiu Pulver ist r inW uno allri« daz« l,reia«et, »m >
W jede Schwäche der ZrlWlna.s- und («tbUltsthcilr zu bichrdc» lind so l'l-im Manne «
W die Impotenz sMmmrsschwächc) uud bn ̂ raurü die llnsruiMarlcil ,«," l'sseilia«'». »
W Auch ist das Prruin Pulvl'i üüs^hll'nr bn durch 3äfte' inid Vliüv^ilust si'Maii «
M deuru ^nllläsluustru uud um».u«<ich bei durch A»?lchwrisN!,aen, 5 " ? ' " " ' " M
> »ächtliche Pollutionru inls nllcininr Ursache der Umpolen, ^ " " ' s ^ " ? / ! >
W heruorgeruslueu Tchwächlznftiilldcn; ferner NW>» all.- ^crl'e«ll<l,ll,e,len, 'm . «
> SinueMwächc. Schwinden drr ztorperlrast. 3chmerzen ' " ' " ^ ' " ^ >'''^"lm» ' ^
> Brust- und Kopfschmerzen. Migräne. Mat.iglnt. Gemüt Merft'mmung. hartnaMge >«

» »'p" »n ^ 'bH,«^n/, Kissr, „„ K!,?'?,I°,c,. N.r»w ,4, >
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3Dle

Löschner-Stiftung
für Witwen und Waisen von Veroinsniitgliu-
dern kommt zur Vorloihung. Mit den Armuts-
zeugnissen belegte Gosuch(3 wollon bis löten
Februar d. J . boi dor Vereinsloitung oin-
goroicht werden. (345) 2 - 1

Der Verein der Aerzte in Krain zu
Laibacli, am 23. Jänner 1885.

Comptoirist
tier auch Eigenschafton für Geschäftsreisen
bositzt, findet Placoment. — Offorte untor:
S. 1885 poste restante Marburg. (.358)

H Nnzäsüigen Patienten
1» welche dem Fingerzeig der Broschüre:

A Magen- und Tariiikatarrh i
H folgten, ward noch Hilfe und vollständige
L Heilung von dem trostlosesten aller Uebel,
W dem Nerdauungsle iden.
» Prospecte und Vroschüre sind gratis zu,
i l beziehen von (4342) 3—1 <ss

« I . I . F. Popps Poliklinik Z
H in Heide (Holstein). ^

•I. C1. Juvancic
Weinhändler in Laibach

verkauft

300 Stück Fasser
von 1 bis 7 Hektoliter. (360)

s -̂ ̂ 3 1
u _^^J ^^H^k In
n ^^^^W ̂ ^^^S I"

8 2 - ̂  li
r„ C D ^ 1 a
3 I §
3 • i n

c Stuttgarter Fabricat jjj
g System Dr. Gust. Jäger jjj

Cj garantiert nur echte, feinste jj
n Nafurwolle, u. zw.: n.

jj Herren-Leibchen ] o g]
2 Nr. 3 fl. 3,40, Nr. 4 fl. 3,60, «•" S
« Nr. 5 fl. 3,80, Nr. 6 fl.4; | | g

a Herren-Hosen ~ S
3 Nr. 3 fl. 3,40, Nr. 4 fl. 3,60, 3 uj
ä Nr. 5 fl. 3,80, Nr. 6 fl. 4 ; f | jjj

5 Herren-Hemden ^ a
Ejede Halsweite ii. Grösse fl. 4 , 9 0 ; S5 ™

g Damen-Leibchen f S
pjNr. 3 fl. 3,20, Nr. 4 fl. 3,40, S" iq
S Nr. 5 fl. 3,60, Nr. 6 fl. 3,80; 3 . m

2 Damen-Hosen ^ a
n Nr. 3 fl. 3, Nr. 4 fl. 3,20, Nr. 5 ? S
n fl. 3,40, Nr. 6 fl. 3,60; g- ffl

ffl Socken und Strümpfe S:§
m von 85 kr. angefangen; g: ig

sNormalstoff | 1
S n a c H n^Ceter * g
C enipsielilt ~

I C. J. l a n ä a i p
§ Rathhausplatz. jjj
3 Normalwäsche kann innerhalb uj
{] 24 Stunden auch genau nach Mass uj
2 angefertigt werden. (169) 3—3 ̂
3 Nr. 3 bedeutet mitlel. Nr. 4 grosses, uj
fl Nr. 5 solir grosses u. Nr. B grösstes Mass. y,
^5^s2j5isua5asasH5as2sa5a52SHS^

Beamte, Lehrer etc.
sowie überhaupt Standespersoncn, welche in
besseren Kreisen Zutritt haben, finden durch
don provisionswoison Verkauf einos sehr foinen
Consutnartikols lohncudon Nobonverdionst.
Gesl. Offerte sub , .Consuma liofördort dio
Annoncen-Expcdiliou Heinrich Schalek,
I . , Wollzeile 14, Wie* (12) 8—8

Iellemllnn
der chrcnhaftcn Charakters ist und Lust zur Arbeit
hat, überhaupt verdienen wil l , speciell Familien-
väter können sich einen dauernden, sicheren uud
hinreichenden Verdienst erwerben, um ihre Familie
anständig zu ernähren. (322) 3—2

Zuschriften an

29« R n m s m m r 4 2
sowie alle Sorten Vogelfutter

sind zu haben in der Spezereiwarenhandlung des

Jos. Korllin, Laiklllsl.
Täglich frische

FllilsMBflll
(7) 18-110 bei

Rudolf Kirbisch
Conditor, Congressplatz.

(Für Rostaurationen besondere Proiso)

TVifailer

Glanzsteinkohle
ron bester Qualität in jedem beliobigon Quan-
tum ist stots vorriithig zu habon in der
Bahnhofgasao Hs . -Nr . 25. Grössere Ab-
nahmen von 20 M.-Ctr. aufwiirts, welcho ^loich
Tom Bahnhöfe direct ins Haus gostollt werden
können, habon oino bodeutondo Proisorraässi-
gung. Ganzo Waggons Kohlo wordon abor
nur um din Zustellungsfracht 6 fl. pr. Waggon
ohno Arboitor ins Haus gostollt. Um zabl-
roichen Zuspruch bittot (l'Jl) I)—3

«loset Bosmann.

M Sternwarte.
Schöne Localitäten.

Grosse Auswahl in 4er Leetüre.
Bester Kaffee

die Schale um 10 kr.
Exquisite Getränke und

! Erfrischungen
zu den billigsten Preisen.

] Hochachtungsvoll (265) 3—2

TJ. Schmidt.

Triester

EonraU
Triest.

Die Triester Commercialbank
empfängt Geldeinlagen in öster-
reichischen Bank- und Staatsnoten
wie auch in Zwanzig-Franken-
stücken in Gold mit der Ver-
pflichtung, Kapital und Interessen
in denselben Valuten zurückzu-
zahlen.

Dieselbe escomptiert auch
Wechsel und gibt Vorschüsse auf
öffentliche Wertpapiere u. Waren
in den obgenannten Valuten.

Sämmtliche Operationen finden
zu den in den Triester Local-
blättern zeitweise angezeigten Be-
dingungen Statt. (8) 52-4

Nach der Vchweiz, Frankreich, Nelaien,
Amer ika und Eu^ l aud am bil l insteu via
I n n s b r u l t ' A r l b e r n b a h n . Auöc,al'euun Fahr-
karten für Eisenbahnen und Dampfschiffe. Alle
Auskunft i m I n - und Aus lande ertheilt g ra t i s

Carl Hunllld
Innsbruck, Erlerstraße 13. Internat. Verkehrs-

Bureau. (79) IN—3

Nlllllili Ie!t8l!ki>l, Wgz^inenlgllslll
(228) Wien, III., ^po»tel«28»e 32. ! - 2

ssMMliwl.znllMl!!^

llor Loloitixton l'ildlillon wummern ̂  »n,I
L outdttlton vioimotir ?i>ot«iQ uuü !
I 'v t t l l io^o , illg ullu »0N8t,î 0I1 I'^ltt«!'-^
moli!«, un<1 »inci fiir Oo!r020lU«n >m<l!

Vtsl»2no!itor kogtnn» «ml'foliion,
(4544) äu8lcunft urttioilt: 34-23

uiiä lieiääM MliIl8'Hetiellse8olI' !
8Mt

«<1or <1c>i-«n ocimmolciollo ^onoralvortrotor

^ > 8teinal:llel' 8 lln., siume. ^
l _ . ^ . ^ ^ !

49 Stuck für nur jl.V,7tt.
^nmrwH^ V r i t a n n i ' a -

" M ^ Silber-
^ssM Gssbesteck

mit Fabriks-Patentstempcl.
A « e « t b c y r c i c h f ü r zede J a n ^ i l i e !

Körrt, ses^t »Ulll staunsl!
Ein echt englisches, unverwüstliches, paten-

tiertes Tpcisc- und Dessert-Tcrvicc aus gedie-
genem, schwerem, massiuem Ärlta>lllia-«ill 'tr,
das dem cchteil Silber fast aleichgestellt werden
kann und für desfcn Weißbleilici« sell'st nach
Kl jähiMM Gebrauche ich anf Nilnsch schriftliche
Garantie leiste. Die Garnitur hat früher über
fl. 3« gelostet und wird jetzt um den llciutn
Theil des reellen Wertes abMelitl!.

Die Garnitur besteht ans folgendem:
K Tafclmesscr mit vorzüglicher Stahltlinge!
6 echt anglo-brit. Silbergabeln (a. c. St.);
6 massiv anglo-brit. Silber-Speisclöffel;^>^

12 anglo-brit. Silber-Kaffeelöffel;
1 schw. anglo-brit. Silber-Suppcnschijpfer;^
1 massiv anglo-brit. Silber-Milchschöpfer; s^
3 massiv anglo-brit. Silbcr-DcsscNlüffcl;
3 echt anglo-brit. Silber-Dessertgabeln;
3 Stück schöne mass. Eierbecher;
1 vorzügl. Pfeffer- oder Zuckcrbehälter;
ii Stück'feinst cisclicrtc Präsenticrtasseu;
1 Thcesciher feinster Sorte;
2 cff^ctvollc Salon-Tafcllcuchter;
1 prachtvoller Brotkorb mit indischen nud

chinesischen Gravierungen
4!> Stück, sage 4l) Stück, gegen Einsendung

des Betrages oder gegen Nachnahme von fl. 7,7l),
W a r n u n g ! Nritannia-Silber ist mir dann al«
echt zu betrachten, wenn es mit obiger Schich-
marke versehen ist. (202) tt—2

Als Beweis, dass meine Annonce anf
keinem Hchlvindel beruht, verpflichte ich mich
hiermit öffentlich, wenn die Ware nicht conveuiert,
dieselbe ohne jeden Anstand zuriickzuuehmen,
daher jede Bestellung ohne Risico ist.

Wer daher eine gute uud solide Ware be
tommm will, der wende sich, so lange der Vurrath
dancrt, vertrauensvoll nur an

Rabinowics
Haupt-Depüt der Anglo «Nritann.'Silberfabrik

Wicn^ I I . , Schiffamtoyn!7c 20.
Plchpulvcr für obige Service siud bei mir

ni liaben per Schachtel 15> l r .

Täglich frische

Fasdiiislrapi
J. Föderls Bäckerei

(86) 7—4 Lingergasse.

1 Bock-, Kaiser- und 1
8 Exportbier I
I in Flasclien I
i (3) 52-4 ompliuhlt 1

1 A. Mayers I
| Flaschenbierhandlung in Laibach, ff

(207) Acceptiert wird Gin 3~8

Prifi-iifler
(Hörsefacli) für crslo Winner Firina gegen
fix und Provision. Einkommen nach Ver-
wendbarkeif, fl. 3000 Jährlich und auch
mehr. — Offer to. iinlcr „Börse 1885" l>e"
fördert die Annonoen-Expedition HelO'
rioh Sohalek, I., Woll^eilc 14, Wieo-

Dr. PTiiftinnnii)-i

Auxilium,
boHtbowährtos Ifoilmittol go/,'on

Harnröhrenfluss
bei Herren und

Fluss bei Damen,
oin strong naen tuedicinischen Vorschrif-
ten boroitotos Präparat, heilt ohno Ein-
spritzung schmerzlos, olu.« Folgokrank-

stf&fflfö/p^ holten, friscli ontstan-
/fäy^SSsG&L done, noch so sehr vor-

V » l u SŠl ejltsprochond Bchnell.
^ p k J L r ^ u ^ Ausdrücklich vorlanpo
^fe^yW^!^ man Dr. Har tmanns

^itTzit^' An x i l ium für Horron
odor für Damon, und ist

dassolbo sammt bolohrondor Uroschüro
und oinor zu einer Consultation in dor
Anstalt dos Horrn Dr. Hartmann boroch-
tigondon Kar to in all on grösaoron A])0-
thekon um don Proio von fl. 2 -80 zu

haben.
Hauptdepot: W. Twerdy,

Apoth., L, Kohlmarkt Nr. 11, Wien.
NB. Horr Dr. Hartmann ordiniert

von 9 bis 6 Uhr, an Sonn- und Foiortagon
von 9 bis 2 Uhr in soinor Anstalt,
und wordon daselbst auch fornor wie
bishor allo Hant- und geheimen Krank-
heiten, insbosondnro Äannesschwächei
nach überaus pliinzond bewährter Mc-
thodo, ohno Folgoübol, Syphilis und
Gesohwüre allor Art bostons ^ohoilt. Mo-
dicamonto wordon in discrotestor Weiso
bosorßt. Honorar inilosig. Auch brioslich-

Wien, Stadt . S e i i e r g a s s e Nr. II.
Depot in Laibach boi Herrn Jul.

v. T r n k o c z y , Apothoker. (4819) 0 ^

(«025» 20 Ifl
* ^ *%

|s »« Üs"l-i .— ^
Jv ^ = o«. •- "^ ̂  i s •* 8
VW ^ C S*"* •- ° % ** TJ « ^ ^ ' C Ü
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